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Liebe Gemeinde,
seit dem letzten Kirchenbrief ist in der Gemeinde und in der Region viel geschehen. Im 
Zuge der Strukturreform und der Neuordnung der kirchgemeindlichen Arbeit ab 2020 
bzw. 2021 hat die Kirchenleitung im November 2018 erste Beschlüsse gefasst. 
Die Region Wilsdruff darf wunschgemäß mit Freital, Tharandt und Pesterwitz zusam-
menarbeiten. In diesem Fall wurde die Zuordnung zum Kirchenbezirk Freiberg festge-
legt. Das heißt, das Kirchspiel Wilsdruff, Weistropp-Constappel, Unkersdorf und Mohorn 
gehören ab dem 1. Januar 2019 nicht mehr zu unserem Kirchenbezirk.
Sora, Röhrsdorf und Naustadt gehören, wie sie schon wissen, zur Region Meißen. Die 
neue Rechtsform soll ein Kirchgemeindebund werden. Dieser Bund wird als Körper-
schaft des öffentlichen Rechts ab 1.1.2021 wirksam. Die entsprechenden Verträge sind 
bis zum Sommer 2019 dem Regionalkirchenamt zur Genehmigung einzureichen.
Eine Arbeitsgruppe aus den beteiligten Kirchgemeinden tagt bereits seit November 
2018 regelmäßig, um die vielfältigen Fragen zu beraten. Die Verwaltung wird neu struk-
turiert und teilweise zusammengeführt, trotzdem soll sie möglichst ortsnah und zum 
Teil auch dezentral in den bisherigen Pfarrämtern bleiben. Manche Verwaltungsarbeiten 
lassen sich zusammenfassen, andere eher nicht. Wichtig ist, dass  die Verwaltungsmitar-
beiter sich gegenseitig vertreten können, um so die Erreichbarkeit der Kirchgemeinde- 
und Friedhofsverwaltungen zu verbessern.  Mit moderner PC-Technik ist so etwas heute 
gut machbar.
Im Moment interessiert aber vor allem, wie die kirchenmusikalische Arbeit in unserer 
Gemeinde ab dem 1. Juni 2020 weitergeführt werden kann. Unsere C-Kantorin Frau Ru-
dolph tritt zu diesem Zeitpunkt in die Rente ein. Dieser Stellenanteil von 30% kann nach 
dem neuen Stellenschlüssel für den Kirchenbezirk Meißen-Großenhain nicht wieder be-
setzt werden, das lässt der Stellenplan nicht zu. Trotzdem wird es in Zukunft Kirchenmu-
sik in unserer Gemeinde geben. Manches muss sich neu finden, anderes Bewährtes wird 
sich fortsetzen lassen. Wer Lust und Freude hat, sich kirchenmusikalisch zu betätigen, 
wird Anknüpfungspunkte in der Gemeinde und der Region finden. Bis dahin lade ich alle 
ein, die Angebote, die Frau Rudolph anbietet, anzunehmen: Kurrende, Chor, Flötenkreis 
und Orgelunterricht. Der zukünftige B-Kantor für die Region wird seitens der Landeskir-
che der St.-Afra Kirchgemeinde zugeordnet. Zusätzlich wird es weiter kleinere Stellen 
in der Region geben. Wie sich das praktisch regeln lässt, erarbeitet der Kirchenmusikdi-
rektor derzeit gemeinsam mit den Kirchenvorständen und Mitarbeitern.  Für die Finan-
zierung des sonntäglichen Orgeldienstes bekommen die Kirchgemeinden, die Bedarf 
haben, zweckgebundene Einzelzuweisungen. 
Ab März wird Frau Schillheim in unserer Gemeinde wieder drei Christenlehrestunden 
anbieten können, da sie ab diesem Zeitpunkt nicht mehr in Weistropp tätig ist.  Alle Mit-
arbeiterstellen in der Gemeindepädagogik und Kirchenmusik, die über landeskirchliche 
Zuweisungen finanziert werden, werden in Zukunft dem Kirchenbezirk übertragen.  
Damit können größere und auskömmliche Stellen geschaffen werden, die sich dann 
wieder besser besetzen lassen. Die Arbeit geschieht bedarfsorientiert. Sind z. B. einmal 
viele Kinder in einer Gemeinde, die zur Christenlehre kommen, so gibt es eben mehrere 
Christlehregruppen. Sind es wenige, kann man entsprechend reagieren. Jedenfalls sol-
len mit der Anstellung im Kirchenbezirk die Mitarbeiter nur einen Arbeitgeber haben, 
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sie arbeiten aber trotzdem in ihren festzugeordneten Aufgabenbereichen. Die Pfarrer 
sind ja auch alle in der Landeskirche angestellt und arbeiten in den ihnen übertragenen 
Gemeindepfarrstellen oder in anderen kirchlichen Aufgaben.
Notwendig sind diese Veränderungen in Folge der zurückgehenden Gemeindeglie-
derzahlen und damit verbunden dem geringeren Kirchensteueraufkommen. Das ist 
schmerzlich, aber Realität.
Um jedoch weiterhin in der Fläche unserer Landeskirche präsent zu sein, müssen die 
Strukturen jetzt angepasst werden. Die ländlichen Regionen bekommen mehr Mitarbei-
terstellen als ihnen nach einem einheitlichen Zuweisungsschlüssel zustehen würden. 
Die Entscheidungen dazu trifft die gewählte Landessynode, die sich aus 20 Pfarrern und 
40 Laien zusammensetzt. Das Landeskirchenamt hat sich an die Beschlüsse der Synode 
zu halten. Das Strukturthema beschäftigt seit langem die Synode. Sie hat nun Entschei-
dungen nach einem langen Abwägungsprozess getroffen und so den Rahmen für die 
Strukturanpassung abgesteckt. Das bedeutet nun freilich auch, dort, wo die Gemeinden 
nicht kleiner werden oder gar wachsen wie in einigen Gemeinden in Leipzig, Dresden-
Neustadt oder in Dresden-Blasewitz können auch weitere Mitarbeiter angestellt werden.
Viele freie Stellen, meist in ländlichen Regionen, lassen sich nicht besetzen, da es keine 
Bewerbungen gibt. 
Die örtliche Kirchgemeinde wird von den Menschen getragen, die in ihr leben und daran 
wird sich trotz aller Neuerungen auch nichts ändern. 
Viele Grüße, ihr Pfarrer Rechenberg, die Mitarbeiter und der Kirchenvorstand

Konzerte in der Kirche Röhrsdorf
9. September, 16 Uhr  Kammerchor der Musikschule Meißen angefragt

22. Juni, 17 Uhr  Sommerliches Konzert 
   des Kammerchores der Lutherkirche in Radebeul (s. S. 11)

Auf Grund der großen Nachfrage wird wieder das traditionelle Konzert mit Prof. Ludwig 
Güttler und dem Blechbläserensemble stattfinden:
29. Dezember, 17 Uhr  in der St. Bartholomäus-Kirche Röhrsdorf

Konzerte in der Kirche Naustadt
1. Juni, 17.00 Uhr  Serenade mit dem Posaunenchor Meißen-Minden

Bibelwoche
Die St.-Bartholomäus-Kirchgemeinde Röhrsdorf lädt herzlich ein zur Bibelwoche mit 
dem Thema: „Freut euch – sorgt euch nicht“: Unter diesem Thema wollen wir uns unter 
alle die einreihen, die im Rahmen der Bibelwoche 2019 über sieben Abschnitte aus dem 
Brief des Paulus an die Philipper nachdenken!
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Thema 1  | „Mit Gewinn“ Philipper 1,1–26 
Thema 2  |  „Mit größter Ehre“ Philipper 1,27–2,11
Thema 3  |  „Mit Furcht und Zittern“ Philipper 2,12–30 
Thema 4  |  „Mit neuen Werten“ Philipper 3,1–16 
Thema 5  |  „Mit Brief und Siegel“ Philipper 3,17–4,3 
Thema 6  |  „Mit Hoffen und Freude“ Philipper 4,4–9
Thema 7  |  „Mit allem Nötigen“ Philipper 4,10–23
in Röhrsdorf
10.03.2019 Thema 1 10.00 Uhr OLKR i. R. Dr. Münchow
11.03.2019 Thema 2 19.30 Uhr Pfrn. i. R. Schuster
12.03.2019 Thema 4 19.30 Uhr Sup. i. R. Stempel
13.03.2019 Thema 3 19.30 Uhr Pfr. Fischer
14.03.2019 Thema 5 19.30 Uhr Pfr. i. R. Chr. Stempel
15.03.2019 Thema 6 19.30 Uhr Werner Reinhuber
24.03.2019 Thema 7 10.00 Uhr Prädikant Michael Krüger
in Sora
10.03.2019 Thema 1   8.30 Uhr OLKR i. R. Dr. Münchow
11.03.2018 Thema 2 18.00 Uhr Pfrn. i. R. Schuster
12.03.2018 Thema 4 18.00 Uhr Sup. i. R. Stempel
13.03.2018 Thema 3 18.00 Uhr Pfr. Fischer
14.03.2018 Thema 5 18.00 Uhr Pfr. i. R. Chr. Stempel
15.03.2018 Thema 6 18.00 Uhr Werner Reinhuber
24.03.2019 Thema 7   8.30 Uhr Prädikant Michael Krüger

1949 – 2019  70 Jahre Posaunenchor Röhrsdorf
Mit 70 gibt es viele Gründe dankbar zu sein und zum Feiern. Das Besondere an diesem 
Jubiläum ist, dass der Jubilar jung sowie hochaktiv geblieben ist und überhaupt nicht an 
Ruhestand denkt. Es ist eine große Freude, dass 20 Bläserinnen und Bläser im Alter zwi-
schen 10 und 81 Jahren regelmäßig in unserer Kirchgemeinde aktiv sind, wöchentlich 
gemeinsam proben, pro Jahr ca. 45 Bläsereinsätze leisten sowie Nachwuchs ausbilden.
Freuen Sie sich auf die Höhepunkte anlässlich des Chorjubiläums 2019.

30.5.–2.6.2019  Bläsertreffen mit dem Mindener Partnerchor
 mit Serenade und Bläsergottesdienst
30.11.2019 Advents-Bläsermusik des Kirchenbezirk in Röhrsdorf,
  sowie viele Gottesdienste und Veranstaltungen mit Bläserbeteiligung

Termine und mehr Angebote der Kirchgemeinde:  www.kirchgemeinde-roehrsdorf.de

Spargelessen
Herzlich laden wir wieder nach Diesbar-Seußlitz zum Spargelessen ein. Wir wollen uns 
am Mittwoch, den 22. Mai gegen 18.00 Uhr in der Gaststätte „Zum Roß“ treffen und bei 
Gesang und gutem Essen einen schönen Abend verbringen.
Anmeldungen bitte wie immer bei Frau Keil, Sora, Tel. 03 52 04-545 77.
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Neues von Lifegate
Frisches Olivenöl der Ernte 2018 ist eingetroffen und kann bei mir wieder erworben wer-
den! 
Auch gibt es frische Eindrücke von der Arbeit im Rehabilitationszentrum in Bethlehem. 
Schon allein die Tatsache, dass diese Arbeit ohne jegliche finanzielle Unterstützung der 
palästinensischen Autonomiebehörde getan wird – d.h. ausschließlich auf Spenden an-
gewiesen ist – und dennoch wächst und viele bewegende Erfolge vermelden kann, ist 
Grund zum Staunen und zur Dankbarkeit.
So konnte die Förderarbeit mit autistischen Kindern auf internationalem Niveau mit der 
Hilfe israelischer Spezialisten weiter entwickelt werden. Die Eltern wurden mit einbezo-
gen und haben gelernt, wie sie ihre Kinder auch zu Hause fördern können. 
Aber auch Probleme, die bei uns ganz selbstverständlich gelöst werden können, wurden 
mit viel Engagement angepackt. So konnte der jungen Frau Sumaya, die kaputte Hüftge-
lenke hatte, durch zusätzliche Spenden die notwendige Hüftoperation ermöglicht wer-
den. Bald kann Sumaya wieder zu ihrer Arbeit in den Förderwerkstätten zurückkehren. 
Ich bin immer wieder tief beeindruckt von der unerschütterlichen Zuversicht, mit der 
die Mitarbeiter von Lifegate die für uns unvorstellbaren Probleme meistern. Übrigens 
fahre ich im März wieder nach Israel und besuche mit der Gruppe natürlich Lifegate. Wir 
werden von unseren Eindrücken berichten.
Das Titelbild auf dem Adventsrundbrief zeigt übrigens (links) Maria Sommer (ehemals 
Naustadt). Sie war es, die durch Ihre Bitte um Unterstützung die Lifegate-Arbeit in un-
seren Gemeinden ins Leben gerufen hat.
Ihnen allen, die Sie mit Ihrer Adventsspende (264.-€), durch den Kauf von Olivenöl und 
durch ihr Gebet Lifegate unterstützen, möchte ich an dieser Stelle von Herzen Dank sa-
gen! So hat sich die Gesamtsumme der Spenden im letzten Jahr auf 1607,12 € erhöht.

In einer der letzten Predigten machte uns Pfr. Rechenberg einmal mehr deutlich, dass 
jede Gemeinde auch durch die Gaben jedes Einzelnen lebendig ist. Viele Gaben schlum-
mern im Verborgenen. Aber ich habe schon oft bemerkt, dass sich unter uns wahre 
Künstler und Künstlerinnen befinden. So kamen wir auf die Idee, einen „Künstlermarkt 
für Lifegate“ vorzubereiten. Dazu kann jede und jeder beitragen. Wir werden uns dazu 
einmal im Monat treffen, wo wir gemeinsam stricken, basteln, gestalten ... können. Zeit-
punkt und Ort stehen noch nicht ganz fest. 
Aber wenn Sie dazu Lust haben, können Sie sich bei Heike Schuster (Röhrsdorf ) oder bei 
mir melden.
Bis dahin, liebe Grüße, Ingrid Schuster 

Konfirmation 2019
Die Vorstellung der Konfirmanden ist am 14. April, 10.00 Uhr in der Kirche Röhrsdorf
Die Konfirmation findet am 12. Mai, 10.00 Uhr in der Kirche zu Naustadt statt.
Konfirmiert werden Nico Hoffmann und Hanna Noack.



6

Jubelkonfirmation 2019
Alle Jahrgänge der Konfirmanden, die vor 25, 50, 55, 60, 65, 70 oder 75 Jahren konfirmiert
wurden, laden wir auch in diesem Jahr wieder herzlich ein, an den Jubelkonfirmations-
gottesdiensten teilzunehmen.
Die Jubelkonfirmation in Röhrsdorf findet am 19. Mai, 10 Uhr in der Röhrsdorfer Kirche 
statt.
In Naustadt findet die Jubelkonfirmation am 26. Mai, 10 Uhr in der Kirche statt.
Ganz herzlichen Dank den freiwilligen Helfern bei der Adressensuche.
Sollten Sie keine Einladungen erhalten haben, können Sie sich trotzdem im Pfarramt zur
Jubelkonfirmation anmelden.

Einladung an ehemalige Flötenspieler                             
Wir suchen ehemalige Flötenspieler, die einmal im Flötenkreis  
mitgespielt haben.
In diesem Jahr gibt es ein Jubiläum: 30 Jahre Flötenkreis. Das 
wollen wir am 22. September 2019 mit unserem jährlichen Block-
flötenkonzert zum Erntedankfest in Naustadt begehen.
Dazu laden wir Ehemalige und auch Flötenspieler aus anderen Flötenkreisen ein – zum 
Zuhören oder auch zum Mitspielen. Es wäre eine tolle Sache, wenn bei einigen Liedern 
Anfänger und Fortgeschrittene, Alte und Junge, Ehemalige und derzeit Aktive vereint 
sind und mit einstimmen! 
Meine Bitte an die noch hier im Gemeindegebiet wohnenden Angehörigen: geben Sie 
diese Information an die auswärtigen Ehemaligen weiter. Wir würden uns sehr über 
Rückmeldungen freuen!
Herzliche Grüße aus dem Flötenkreis, Angelika Rudolph, 
 Tel. 035 245 – 72 43 21 (mit AB),  Mail: anru.naustadt@web.de 

Einladung zu einem Orgel-Probier-Tag
Für KLAVIERSPIELER, die gerne einmal unverbindlich(!) das ORGELSPIELEN ausprobieren 
möchten:

Herzliche Einladung zu einem ORGEL-PROBIER-TAG 
am Samstag, 18. Mai 2019, 15 bis 17 Uhr in der Kirche in Naustadt

und 17.15 Uhr bis 19 Uhr in der Kirche in Röhrsdorf
Egal, wie alt ihr interessierten Klavierspieler seid – kommt einfach mal vorbei und pro-
biert! Ich bin gespannt, wer an diesem Probiertag auf der Orgelbank sitzen wird!  
Für die Zukunft suchen wir Klavierspieler, die im Gottesdienst oder einer anderen Ver-
anstaltung die Orgel spielen. Denn das Singen mit Orgel geht doch viel besser als ohne!
Rufen Sie mich gerne an, um Näheres zu erfahren.
Herzliche Grüße, Angelika Rudolph
 Tel. 035245 – 72 43 21,  Mail: anru.naustadt@web.de
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Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten

+ 10. März – Invokavit – Bibelwochenbeginn
 Sora 8.30 Uhr Predigtgottesdienst 
 Röhrsdorf  10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit dem Posaunenchor
   und Kindergottesdienst 
 Wochenspruch  Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels 

zerstöre  (1. Joh. 3,8 b)

+ 17. März – Reminiszere 
 Naustadt 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst 
 Wochenspruch Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestorben 

ist, als wir noch Sünder waren. (Römer 5,8)
 Dankopfer Kongress- und Kirchentagsarbeit in Sachsen – Erwachsenenbildung - 

Tagungsarbeit

+ 24. März Okuli – Abschluss der Bibelwoche
 Sora   8.30 Uhr Predigtgottesdienst mit dem Kirchenchor
 Röhrsdorf 10.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst 
 Wochenspruch Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht ge-

schickt für das Reich Gottes. (Lukas 9,62)

+ 31. März – Lätare  (Beginn der Sommerzeit)
 Röhrsdorf   8.30 Uhr Predigtgottesdienst
 Sora 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst
 Wochenspruch Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es al-

lein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.  (Joh. 12,24)
 Dankopfer Lutherischer Weltdienst

+ 7. April – Judika 
 Sora   8.30 Uhr Predigtgottesdienst 
 Naustadt 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst
 Wochenspruch Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, 

sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld für viele. 
(Matthäus 20,28)

+ 14. April – Palmsonntag
 Röhrsdorf 10.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Vorstellung der 
   Konfirmanden und Kindergottesdienst
 Wochenspruch Der Menschensohn muss erhöht werden, damit alle, die an ihn glau-

ben, das ewige Leben haben.  (Joh. 3, 14b+15)
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+ 18. April – Gründonnerstag   
  – Einsetzung des Heiligen Abendmahls
 Sora 18.00 Uhr Tischabendmahlsfeier im Gemeinderaum
 Tagesspruch Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige und barm-

herzige Herr.  (Psalm 111,4)

+ 19. April – Karfreitag – Kreuzigung des Herrn
 Naustadt 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
 Röhrsdorf 15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde
 Tagesspruch  Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, 

damit alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das 
ewige Leben haben.  (Joh. 3,16)

 Dankopfer für die sächsischen Diakonissenhäuser

+ 21. April – Osternacht
 Röhrsdorf    5.30 Uhr Osternachtsfeier mit Abendmahl und Osterfrühstück
 Naustadt   5.30 Uhr Osternachtsfeier, Beginn mit Osterfeuer

+ 21. April – Ostersonntag – Auferstehung des Herrn
 Röhrsdorf  10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen, 
   Flötenkreisen und Kurrende
 Wochenspruch Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewigkeit 

zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.  (Off. 1,18)
 Dankopfer für die Jugendarbeit in der Landeskirche, 1/3 verbleibt in der Kirchge-

meinde

+ 22. April – Ostermontag
 Sora    8.30 Uhr Festgottesdienst mit dem Kirchenchor
 Naustadt  10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl, 
   mit Posaunenchor und Kindergottesdienst

+ 28. April – Quasimodogeniti – Wie die neugeborenen Kindlein
 Sora  10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
 Wochenspruch Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach 

seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat zu einer lebendigen 
Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten.  (1. Petr. 1,3)

+ 29. April – Montag 
 Naustadt  9.00 Uhr Gottesdienst mit der 
   Evangelischen Oberschule Klipphausen
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+ 5. Mai – Miseriokordias Domini – Die Erde ist voll der Güte des Herrn
 Röhrsdorf  10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Posaunenchor und 
   Kindergottesdienst
 Wochenspruch Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 

Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das 
ewige Leben.  (Joh. 10,11a, 27-28a)

 Dankopfer für Posaunenmission und Evangelisation

+ 12. Mai – Jubilate – Jauchzet Gott, alle Lande!
 Naustadt  10.00 Uhr Konfirmation mit dem Posaunenchor 
   und Kindergottesdienst
 Wochenspruch Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist ver-

gangen, siehe, Neues ist geworden.  (2.Kor. 5,17)

+ 19. Mai – Kantate – Singet dem Herrn ein neues Lied!
 Röhrsdorf  10.00 Uhr Jubelkonfirmation mit dem Kirchenchor
   und Kindergottesdienst
 Wochenspruch Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder.  (Psalm 98,1)
 Dankopfer für die Kirchenmusik

+ 26. Mai – Rogate – Betet!
 Sora    8.30 Uhr Predigtgottesdienst
 Naustadt  10.00 Uhr Jubelkonfirmation mit dem Flötenkreis und 
   Kindergottesdienst
 Wochenspruch Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte von mir 

wendet.  (Psalm 66,20)

+ 30. Mai – Donnerstag – Christi Himmelfahrt  
  – Posaunenchorjubiläum Röhrsdorf – 70 Jahre
 Klipphausen   9.30 Uhr Andacht in der Lehmannmühle mit Posaunenchor
 Dankopfer für die Weltmission

+ 2. Juni – Exaudi – Herr, höre meine Stimme!
 Röhrsdorf  10.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Taufe, Posaunenchor 
   und Kindergottesdienst
 Wochenspruch Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle 

zu mir ziehen.  (Joh. 12,32)

+ 9. Juni – Pfingstsonntag
 Röhrsdorf  10.00 Uhr Festgottesdienst mit Taufen, Flötenkreis und
   Kindergottesdienst
 Wochenspruch Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist ge-

schehen, spricht der Herr Zebaoth.  (Sacharja 4,6)
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+ 10. Juni – Pfingstmontag
 Sora   8.30 Uhr Festgottesdienst 
 Naustadt 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl, Kirchenchor 
   und Kindergottesdienst
 Dankopfer Diakonie Deutschland – Evangelischer Bundesverband

+ 16. Juni – Trinitatis – Dreieinigkeit
 Röhrsdorf  10.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst
 Wochenspruch Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle Lande sind seiner Ehre 

voll!  (Jes. 6,3)

+ 23. Juni – 1. Sonntag nach Trinitatis
 Sora 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
 Wochenspruch Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, der hört mich; und 

wer euch verachtet, der verachtet mich.  (Lukas 10,16)
 Dankopfer Missionarische Öffentlichkeitsarbeit – Landeskirchliche Projekte des 

Gemeindeaufbaus

+ 24. Juni – Johannistag – Montag
 Naustadt  18.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof
 Röhrsdorf  19.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof mit dem Posaunenchor
 Tagesspruch  Dies ist das Zeugnis Johannes des Täufers: Er muss wachsen, ich aber 

muss abnehmen.  (Joh. 3,30)

+ 30. Juni – 2. Sonntag nach Trinitatis
 Naustadt 14.00 Uhr Familiengottesdienst zum Gemeindefest 
   mit Flötenkreisen und Kurrende
 Wochenspruch Christus spricht: Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen 

seid; ich will euch erquicken.  (Mt 11,28)

+ 5. Juli – Freitag
  10.00 Uhr Gottesdienst mit der Evangelischen Oberschule

+ 7. Juli – 3. Sonntag nach Trinitatis
 Röhrsdorf  9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
 Wochenspruch Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, 

was verloren ist.  (Lukas 19,10)
 Dankopfer Kirchliche Frauen-, Familien- und Müttergenesungsarbeit

• Wenn keine Angaben zur Kollekte vermerkt sind, ist sie für die eigene Gemeinde bestimmt.
• Bei Taufen oder Einsegnungen im Gottesdienst entfällt die Abendmahlsfeier.
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Sommerliches Konzert am 22. Juni 2019 um 17 Uhr  
in der Kirche Röhrsdorf 
des Kammerchores der Lutherkirche in Radebeul  
Leitung: Gottfried Trepte 

Es erklingt Chor- und Instrumentalmusik aus Vergangenheit und Gegenwart. 

Über den Chor: Ca. 30 Sängerinnen und Sänger aus Radebeul und Dresden treffen sich 
seit Anfang des Jahres 2013, um gemeinsam die Vielfalt der Chormusik - vor allem a 
capella – zu pflegen. Eine Aufführung der Johannes-Passion von Heinrich Schütz, die 
Tonaufnahme zweier Werke von Rudolf Mauersberger, ein Auftritt innerhalb eines Bene-
fizkonzertes sowie die Teilnahme am Konzert in der Dresdner Kreuzkirche zum 125. Ge-
burtstag des ehemaligen Kreuzkantors Rudolf Mauersberger stand auf dem Programm 
des Chores.
Im Mai 2014 war der Chor erstmals außerhalb Sachsens auf Konzert-Reise in Würzburg, 
Bad Kissingen und Bad Neustadt; 2016 fuhr der Kammerchor zur mehrtägigen Konzer-
treise nach Goslar, und sang im Herbst 2018 in Birmingham und Coventry in England.
Chorleiter Gottfried Trepte, geb. 1956 in Radeberg war von 1966 bis 1975 Mitglied unter 
den Kantoren Rudolf Mauersberger und Martin Flämig im Dresdner Kreuzchor. Schon in 
dieser Zeit wirkte er bei Rundfunk- und Schallplattenaufnahmen und Konzertreisen im 
europäischen Raum mit. Es folgte das Studium der Kirchenmusik bis 1981 in Dresden 
und Halle, sowie ein Hochschulstudium Gesang mit Diplom von 1982 bis 1986 in Dres-
den. Trepte war Kantor in Dresden bis 1986 sowie Mitglied der Dresdner Vocalisten von 
1986 bis 1993. Seither ist er Kantor und Organist an der Lutherkirche in Radebeul, tritt 
regelmäßig als Organist in Konzerten auf, leitet Oratorien-  und Chorkonzerte. Seit 2004 
amtiert er gleichzeitig als Kirchenmusikdirektor für den Kirchenbezirk Dresden Nord.
Im Internet: http://www.lutherkirchgemeinde-radebeul.de/index.php?id=586

Freud und Leid in unserer Kirchgemeinde

Getraut wurden
Raphael Grübler geb. Eisbein und Marie-Luise Grübler in Naustadt

Bestattungen
 Peter Papendick im Alter von 78 Jahren
 Rudolf Hörhold im Alter von 85 Jahren
 Edeltraud Nitzsche geb. Richter im Alter von 88 Jahren
 Christa Popp geb. geb. Georg im Alter von 85 Jahren
 Edelgard Hillig geb. Pischel im Alter von 84 Jahren
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Eine ganz starke Show …
Veranstaltet die Kirche neuerdings „SHOWS“? – JA!  
Und zwar eine ganz besondere.
Eine Familienshow mit Daniel Kallauch und seinem Team. Hauptakteur ist dabei 
ein schräger Spaßvogel – der Rabe Willibald.
In seinem Programm „Ganz schön stark“ erzählt Daniel Kallauch eine spannende und 
lustige Geschichte für Kinder und Erwachsene mit jeder Menge Rock- und Popmusik und 
zum Mitmachen.

Am Freitag, den 13. September 2019, 17.00 Uhr ist es dann soweit.
 Daniel Kallauch kommt nach Naustadt in die Kirche.

Der Eintritt kostet an der Tageskasse 9 €/p.P. Im Vorverkauf  kann man die Karten be-
reits für 7 €/p.P. erwerben. Für Vorbestellungen können Sie gerne schon jetzt bei Familie 
Gursinsky unter 035204 394014 anrufen, bitte auch den Anrufbeantworter benutzen. 
Rückruf erfolgt auf jeden Fall! 
Oder Sie bestellen per Email unter kigo-roehrsdorf@t-online.de.
Ab 01.03.2019 bieten wir die Möglichkeit eines Online-Vorverkaufes über 
 www.cvents.eu/de/events/daniel-kallauch-ganz-schoen-stark.
Hier kostet die Karte ebenfalls 7 € p.P. zzgl. 1,43 € Versand + Mwst.
Weitere Details unter https://danielkallauch.de/termine. Dort ist unser Termin in Naustadt 
bereits ausgewiesen. Auch unter www.kirchgemeinde-
roehrsdorf.de haben wir einige Infos eingestellt.
Wir freuen uns auf Sie! Ihr Kindergottesdienst-Team

Aus dem Kirchenvorstand 
- der Kirchenvorstand befasste sich mit der Einführung des neuen Lektionars und der 

Einführung des Ergänzungsheftes zum 1. Advent
- Absprache der Planung von der Baumpflanzaktion mit der Evangelischen Oberschule
- Information über den Stand der neuen regionalen Strukturen.
- die Kirchgemeinde Röhrsdorf wird in Zukunft zur Region Meißen gehören, die Rechts-

form soll der Kirchgemeindebund sein
- Fertigstellung von Kanzel und Taufstein der Kirche Naustadt, Abschlusstermin mit der 

Ostdeutschen Sparkassenstiftung festgelegt
- die Kirche Sora bewirbt sich bei der Wüstenrotstiftung zum Thema „Land und Leute“ 
- der Gottesdienstplan wurde für 2019 besprochen und vervollständigt
- der Kirchenvorstand nimmt die Neuregelung zur Mehrwertsteuer zur Kenntnis
- Beschluss für staatliche Fördermittel zur Sanierung der Kirchhofmauer Sora sollen be-

antragt werden.
- Situationsbericht zur Kirchenmusik in der Kirchgemeinde wurde beraten.
- Frau Schillheim wird ab Februar wieder 3 Christenlehregruppen in der Kirchgemeinde 

anbieten.
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Aus der Jahresstatistik 2018
12 Taufen    10 Konfirmanden
3 Trauungen   2 Gottesdienste zur Eheschließung
12 Bestattungen

Ein besonderer Schulgottesdienst
Das neue Jahr in der Evangelischen Oberschule Klipphausen (EOK) begann mit einem 
Weihnachtsgottesdienst. Die Schülerinnen und Schüler hörten und erlebten die Ge-
schichte von den Weisen, die das Kind in der Krippe suchten. 
Alle trafen sich am Montagmorgen in der Kirche Naustadt. Nicht nur die Lernenden und 
Lehrenden der Schule waren gekommen. Neben dem Bürgermeister Gerold Mann war 
auch Oberlandeskirchenrat (OLKR) Burkart Pilz aus Dresden zu Gast. OLKR Pilz hatte ein 
Geschenk für die noch junge Evangelische Oberschule im Gepäck. Er überreichte einen 
Scheck der EKD-Schulstiftung. In seiner Laudatio lobte er das Entstehen und die bis-
herige Entwicklung der Schule. Ebenso erwähnte er die gute Zusammenarbeit mit der 
Kirchgemeinde und Pfarrer Rechenberg, die auch wieder in diesem Gottesdienst zum 
Ausdruck kam.
Im Anschluss gab es die Möglichkeit, bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch zu kommen. 
Das wurde rege genutzt.
So war es ein sehr schöner Start ins Jahr 2019, der nur durch die Hilfe vieler fleißiger 
Hände gelingen konnte. Vielen Dank an alle.

(Siehe auch Foto auf der Rückseite)
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Treffpunkte in unserer Kirchgemeinde

Christenlehre

Naustadt
dienstags
15.30 – 16.30 Uhr
Klasse 1 – 6

Röhrsdorf
donnerstags
16.00 – 17.00 Uhr   Klasse 1 – 3
17.00 – 18.00 Uhr   Klasse 4 – 6

Konfirmanden montags
montags, Pfarrhaus Röhrsdorf
Klasse 7+8   16.45 – 17.45 Uhr
Einladung erfolgt in 1. Schulwoche

Kurrende freitags 15.30 Uhr   Pfarrhaus Naustadt

Flötenkreise freitags
Pfarrhaus Naustadt

Gruppe I 19.00 Uhr
Nachwuchsgruppen nach  
Vereinbarung

Posaunenchor donnerstags 19.30 Uhr   Pfarrhaus Röhrsdorf
Kirchenchor dienstags 19.30 Uhr   Pfarrhaus Naustadt

Junge Gemeinde mittwochs 19.00 Uhr   Röhrsdorf 

Frauendienste

Röhrsdorf 02.04. 15.00 Uhr
07.05. 15.00 Uhr

Sora 03.04. 14.00 Uhr

Klipphausen 10.04. 14.00 Uhr
08.05. 14.00 Uhr

Seniorentreff Pfarrhaus Naustadt letzter Mittwoch im Monat
14.00 Uhr

Glaube trifft Leben

04.03.  bei Schusters 18.03.  bei Peschels

01.04.  bei Schusters 15.04.  bei Schuberts
29.04.  bei Schusters

13.05.  bei Schusters 27.05.  bei Peschels
17.06.   bei Schusters

Bibelstunde nach Vereinbarung um 19.30 Uhr  in Riemsdorf

Im März sind alle Kreise herzlich zur Bibelwoche eingeladen, die Termine für Juni wer-
den nach Absprache vereinbart.
Im Juni sind alle Kreise ganz herzlich zum Spargelessen am Mittwoch, den 22.05. ein-
geladen.
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Redaktionsschluss
für das nächste Kirchenblatt ist der 12. Juni 2019.

Wir sind zu erreichen
 www.kirchgemeinde-roehrsdorf.de

Pfarramt
Pfarrer Christoph Rechenberg

Kirchberg 5, OT Röhrsdorf  •  01665 Klipphausen
Tel.  03 52 04 / 485 41        Fax  03 52 04 / 289 18
E-Mail  kirche-roehrsdorf@freenet.de

Kirchgemeindeverwaltung
Margit Niedergesäß

Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag   9.00 – 11.00 Uhr
margit.niedergesaess@evlks.de

Friedhofsverwaltung
Heike Kloss

Mittwoch   9.00 – 12.00 Uhr
Tel.  03 52 04 / 485 41        Fax  03 52 04 / 289 18

Kantorin
Angelika Rudolph

Burkhardswalder Str. 14 
01665 Klipphausen  ·  OT Seeligstadt
Tel.  03 52 45 / 72 43 21     Fax  03 52 45 / 72 89 60 
E-Mail  anru.naustadt@web.de

Gemeindepädagogin
Astrid Schillheim

OT Luga Nr. 10   •   01665 Käbschütztal
Tel.  035244/42061
E–Mail  schillheim.a@freenet.de

Ansprechpartnerin 
in Sora

Annelies Keil
An der Silberstr. 15a  •  01665 Sora
Tel.  03 52 04 / 545 77

Diakoniebeauftragter Stephan Rudolph, Tel. 03 52 45 / 72 43 21

Bankverbindung für
Spenden und Pachten

Empfänger   Kassenverwaltung Dresden
Bank               KD-Bank/LKG Sachsen eG
IBAN  DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC  GENODED1DKD
Zahlungsgrund     Sachbetreff und Rtnr. 2341

Bankverbindung für 
Kirchgeld u. 
Friedhofs gebühren

Empfänger   KG Röhrsdorf 
Bank              KD-Bank/LKG Sachsen eG
IBAN  DE48 3506 0190 1649 0000 14
BIC  GENODED1DKD 
Zahlungsgrund   Kirchgeld bzw. Friedhofsgebühr

Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110222
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Überreichung des Förderschecks (Superintendent Beuchel, Herr Herold, Schüler, Schulleiterin 
Vogt, OLKR Pilz, Pfarrer Rechenberg, Schüler, Bürgermeister Mann, Schülerin v.l.)

Zwischenstand der Restaurierung des Altarbildes Sora


